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Änderungsantrag zur Sitzung des Ortsbeirats Mainz-Altstadt am 

23.05.23 

Das Marktfrühstück erhalten.  

Rheinfrühstück schaffen 

die Marke Marktfrühstück sollte auf jeden Fall erhalten bleiben. Es ist 

sozusagen zu einer festen Institution in Mainz geworden.  

Das Marktfrühstück ist deutschlandweit bekannt. Viele Touristen 

kommen auch deswegen nach Mainz. Es wird sogar in den 

Fremdenführern als besondere Attraktion aufgeführt.  

Die negativen Auswüchse sind hinlänglich bekannt. Händler und 

Anwohner sind besonders davon betroffen. 

Die Verwaltung hat durch eine Erweiterung der Weinstände auf den 

Leichhofplatz und Fischtorplatz Maßnahmen ergriffen, das Ganze zu 

entzerren. Allerdings sollten diesbezüglich weitere Anstrengungen 

unternommen werden. Inzwischen sorgen der Sicherheitsdienst „Wisec 

Group“ den die Winzer engagiert haben und das Ordnungsamt für die 

Einhaltung der Regeln, um Wildpinkeln, Bluetooth Boxen und anderen 

unerwünschten Begleiterscheinungen den Garaus zu machen (AZ Artikel 

vom 22.05.23)  

Die Einbindung des Münsterplatzes mit zum Beispiel zwei Weinständen 

wäre eine weitere Möglichkeit. Dieser Platz hat sich in der Vergangenheit 

besonders durch den Weihnachtsmarkt und kürzlich durch den 

„WeinFrühling“ bewährt. Als positiver Nebeneffekt ist dieser Platz gut an 

den ÖPNV angebunden. 

Die Organisation Struktur sollte verbessert werden zum Beispiel durch 

die Einbindung eines professionellen Managements. Auch ein 

nochmaliger, runder Tisch mit den Beteiligten wäre sicherlich sinnvoll.  

Eine zusätzliche Möglichkeit der Entzerrung ist es, am Rheinufer in Höhe 

des kurfürstlichen Schlosses und in Höhe der Malakoff Terrasse  ein 

sog. Rheinfrühstück einzuführen. 

  

 

 



Es wird beantragt  

1. das Markt Frühstück in seiner ursprünglichen Form zu erhalten und 

Maßnahmen zu ergreifen, um negative Auswüchse zu vermeiden.  

 

2. Ein Rheinfrühstück am Rhein in der Nähe des Kurfürsten Schlosses 

und oder der Malakoff Terrasse einzuführen. 

Gez. Wolfgang Klee  


